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Schweres Heimspiel gegen Torpedo Göttingen 
 
Verletzungssorgen auf Seiten des TSV 
Gast präsentiert sich mit viel emotionalem Rückenwind 
 
Am kommenden Samstag um 16 Uhr stellt sich mit dem aktuellen 
Tabellenvierten die Überraschungsmannschaft der Saison schlechthin am 
Steinhuder Meer vor. 

In den Saisonprognosen der irrenden Experten als Abstiegskandidat gehandelt 
erspielte das Team aus der Universitätsstadt in Südniedersachsen bis dato fast 
sensationelle 9:3 Punkte und wird der ersten Herren alles abverlangen auf dem 
Weg zum von Manager Wolfgang Linke angepeilten Heimsieg. 

Sorgen bereiten aktuell gleich drei Akteure des TSV – so ist es durchaus 
fraglich, ob Gintas Juchna seinen Hexenschuss der Vorwoche überstanden hat 
und in welcher Verfassung sich Nils Bleidistel nach einem grippalen Infekt 
präsentieren kann. Dazu gesellt sich Nummer vier Daniel Argut, der mal mehr 
und mal weniger durch die Folgen seines im Juli erlittenen 
Bandscheibenvorfalls beeinträchtigt wird. 

All dieser Unklarheiten zum Trotz wird das Team höchsten Einsatz zeigen, um 
den Lauf des Göttinger Teams durch einen Heimsieg zu durchbrechen . 

Im oberen Paarkreuz erwartet die Zuschauer sicherlich eine der spannendsten 
Konstellationen der diesjährigen Oberligasaison. Hier treffen Gintas Juchna 
und Rimas Lesiv auf den bärenstarken Abwehrspieler Jan Holzendorf und den 
immer ausgesprochen spektakulär agierenden Ahmet Kösterelioglu. 

Auch in der Mitte sind schwere Aufgaben für Andy Preidzius und Daniel Argut 
vorprogrammiert. Bei erst einer Niederlage präsentierte sich Neuzugang Rybka 
bislang nahezu bei jedem Auftritt in Galaform und auch Nils Hollungs 
ausgeglichene Bilanz kann sich in dieser starken Liga durchaus sehen lassen. 

Im unteren Drittel wartet das Torpedo-Team gar mit einem bis dato gänzlich 
unbesiegten Akteuer namens Julian Koch auf, der alles tun wird, seine weiße 
Weste auch in der Seeprovinz zu wahren. Gespannt sein darf man, ob Nils 
Bleidistel und Daniel Degener sich mit dem jungen Talent Kreißl messen dürfen 
oder ob Göttingen einmal mehr den Routinier und Defensivspezialisten Folker 
Roland ins Duell schickt. 

So oder so ist eine Prognose bezüglich des Ausgangs des Spiels nicht möglich, 
sodass nur die Einladung an alle Tischtennisfreunde bleibt, sich diesen 
Tischtennisleckerbissen keinesfalls entgehen zu lassen und das Team vor Ort 
zu unterstützen. 

Helga Linke und Ihr Team werden erneut für Speis‘ und Trank sorgen, sodass 
alle Vorzeichen auf einen langen aber sicher kurzweiligen, sportlich 
interessanten und kampfbetonten Tischtennis-Nachmittag hindeuten. 


